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vom 16. Oktober 2024 
 
 

Auftakt der Hauptverhandlung  
wegen schweren Raubes 

 
5 KLs 520 Js 50895/24 - Beginn: Donnerstag, den 24. Oktober 2024, 09:30 Uhr: 
 
Tatvorwurf:  schwerer Raub  
 
Die Staatsanwaltschaft wirft dem 28-jährigen Angeklagten vor, am Abend des 05.06.2024 
gemeinsam mit einer gesondert verfolgten Person an der Schlachte in Bremen unter einem 
Vorwand zwei Zeugen angesprochen zu haben. Sodann soll der gesondert Verfolgte, der ein 
Pfefferspray bei sich geführt haben soll, einen der Zeugen umklammert und an sich gezogen 
haben, während der Angeklagte den weiteren Zeugen abgelenkt und die Sicht versperrt haben 
soll. Der gesondert Verfolgte soll dem von ihm umklammerten Zeugen die Armbanduhr im Wert 
von 4.000 € entrissen haben und gemeinsam mit dem Angeklagten geflüchtet sein. Der Zeuge 
soll Schmerzen an der Hand und eine blutende Wunde am Finger erlitten haben. 
 
Die Hauptverhandlung wird fortgesetzt am 
 
Mittwoch, den 06. November 2024, 
Donnerstag, den 21. November 2024, 
Donnerstag, den 28. November 2024, 
Montag, den 02. Dezember 2024, um 13:00 Uhr, 
Donnerstag, den 05. Dezember 2024, um 13:00 Uhr, 
 
jeweils um 09:30 Uhr (soweit nicht anders angegeben). 

 
 

Hinweise für Pressevertreter: 
 

 Es wird darauf hingewiesen, dass Lichtbild- oder Filmaufnahmen von dem 
Angeklagten in anonymisierter Form (etwa durch „Verpixeln“) zu erfolgen haben!  

 
Den jeweiligen Sitzungssaal entnehmen Sie bitte der Gerichtstafel im 
Eingangsbereich des Landgerichts. 
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